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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

September 2020

   3. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

   4. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 10. Donnerstag
  KEIN Gottesdienst

 11. Freitag
  KEIN Schulgottesdienst

 17. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 18. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 24. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 25. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

Voranzeige für Oktober 2020

 11. 10.00 Friedhof
  10.30 Eucharistiefeier Kantonschilbi

 25. 10.30 Eucharistiefeier Pastaplausch

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon Joachim Lurk Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch

 Montag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.30 bis 19.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

  Magnusfest 
  Opfer: Pfarrkirche 
  St. Josef Buttikon

   6. 10.30 Eucharistiefeier

  Eidgenössischer Bettag
  Opfer: Bettagsopfer 
  für Seelsorger 
  und Pfarreien

 19. Samstag
  19.00!!! Eucharistiefeier

  26. Sonntag im Jahreskreis 
   Opfer: Verein Tischlein deck dich

 27. 10.30 Familiengottesdienst –
   Erntedank

  Weisser Sonntag
  Opfer: Aids & Kind – 
  Schweiz. Stiftung 
  für Direkthilfe 
  an betroffene Kinder 

 13. 09.30 Besammlung der Kinder 
   im Magnusstübli
  10.00 Festliche Eucharistiefeier mit
   Erstkommunion der Dritt-klässler. 
   Wegen der Corona-Pandemie 
   können an diesem Gottesdienst 
   nur Angehörige teilnehmen.



Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

Juni 2020

07. Priesterseminar St. Luzi 57.55

11. Pfarreiseelsorge 54.80

14. Benediktinermissionare Uznach 52.05

21. Flüchtlingshilfe Caritas 36.—

28. Papstopfer 54.—

Juli 2020

05. miva Schweiz 56.85

11. Verband Katholischer Pfadi 54.—

19. Stiftung Wunderlampe 144.20

25. Patenschaften Berggemeinden 73.80

MAGNUSFEST

6. September
St. Josefskirche Buttikon
Gottesdienst um 10.30 Uhr
Aufgrund der immer noch 
unsicheren Lage 
bezüglich Corona-Pandemie 
und aktuell nach unserer letzten 
Kirchenratssitzung ent fallen der Apéro 
und die Festwirt schaft.
Falls es die Umstände erlauben,
wird ein Um trunk angeboten.

Elternabende 
im September

1./2. Klassen: 
Mittwoch, 2. September um 20.00 Uhr

Erstkommunion:
Dienstag, NEU 1. September um 20.00 Uhr

Firmung:
Donnerstag, 17. September um 20.00 Uhr
jeweils im Magnusstübli 

Erstkommunion 2021

«Jesus i üserä Mitti», 
so lautet das Motto 
der Erst kommunion 2021.

Am Mittwoch, den 16. Sep-
tember treffen wir uns um 
13.30 Uhr vor dem Magnus-
stübli zu «Spiele aus der 
Mitte». Auf diesen ersten Anlass der Erst-
kommunionkinder freuen sich Kateche tin 
Heidi Lurk und Annalis Kistler. 

Firmung 2021 

«Am Ball bleiben», 
so lautet das Motto der Firmung 2021. 

Am Freitag, den 25. September treffen wir 
uns um 19.00 Uhr im Magnusstübli zu einem  
Plauschabend. Auf diesen ersten Firmanlass 
freuen sich Diakon Joachim Lurk, Katechetin 
Petronilla Bosse und Romana Christen.

Unser Frauenverein 
und seine Aktivitäten

September 2020

Donnerstag, 3. September
Kafi-Plausch im Bistro 94
von 9.30 bis 11.00 Uhr

Sonntag, 6. September
Magnusfest
Kontakt Pfarrei

Mittwoch, 9. September
Nachmittag auf dem Bächlihof 
Kontakt: Josi Gantner

Montag, 14. September
Vortrag: «Immunsystem» 
Referentin: Sarah Meer
19.30 Uhr im Magnusstübli
Kontakt: Claudia Winet

BUTTIKON



Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon
Mittagstisch

Donnerstag, 10. September, 
Bistro 94, 12.15 Uhr
Anmeldung bis spätestens 
Donnerstagmorgen um 08.00 Uhr 
Telefon 055 444 18 94

Papst fordert zum 
«Mut beim Teilen» auf

Zu Mitgefühl und «Mut beim Teilen» hat 
Papst Franziskus beim Angelus-Gebet aufge-
rufen. Um Armut und Leid in der Welt, auch 
angesichts der Corona-Pandemie, zu lindern, 
sei der Weg der Geschwisterlichkeit uner-
lässlich, betonte er in seiner Katechese. Mit 
dieser Haltung habe Jesus konkret seine 
Liebe zu den Menschen bezeugt, erinnerte 
der Papst. Er ging dabei vom Wunder der 
Brotvermehrung aus, von dem das Matthäus-
Evangelium erzählt (vgl. Mt 14, 13-21). Mit der 
Aufforderung an die skeptischen Jünger, 
Brote und Fische an die hungrige Menschen-
menge zu verteilen, habe Jesus die Haltung 
seiner Gefährten verändern wollen, betont 
der Papst: «Nicht sagen: die Menschen küm-
mern sich schon selbst, nicht an sich selbst 
denken, sondern an den Nächsten denken – 

durch diese Situation will Jesus seine Freun-
de von gestern und heute zur Denkweise Got-
tes erziehen. Sich nicht die Hände schmut zig 
machen? Die Menschen sich selbst überlas-
sen? Nein, das ist nicht die Denkweise Gottes.»

Und tatsächlich hätten die wenigen Brote 
und Fische am Ende für alle gereicht, so der 
Papst. Jesus habe sein Wunder, seine «Voll-
macht», dabei «nicht auf spektakuläre Weise, 
sondern als Zeichen der Nächs ten liebe, der 
Grosszügigkeit Gottes gegenüber seinen 
müden und bedürftigen Kindern», gewirkt. 
«Er kennt das Leben seines Volkes zutiefst, 
er versteht dessen Müdigkeit und Grenzen, 
aber er lässt niemanden verloren gehen oder 
sich verirren: Er nährt sie mit seinem Wort 
und gibt Nahrung in reichem Masse.» Bevor 
er sich selbst «als das Brot des Heils schenkt», 
habe Jesus für die Nahrung derer gesorgt, 
die ihm nachfolgten und die vergassen, sich 
zu versorgen, um bei ihm zu sein. Er habe 
den Menschen gegenüber «Mitgefühl und 
Zärtlichkeit» gezeigt: «Das ist keine Senti-
mentalität, sondern die konkrete Manifes-
tation der Liebe, die sich um die Bedürfnisse 
der Menschen kümmert. Wir sind aufgeru-
fen, mit der gleichen Haltung Jesu an den 
Eucharistischen Tisch zu treten: Mitgefühl 
für die Nöte der anderen, Vertrauen in die 
vorsorgende Liebe des Vaters zu haben und 
mutig zu sein beim Teilen. 

Habe ich Mitleid mit Anderen – angesichts 
des Hungers, der Not, in der Pandemie – oder 
schaue ich lieber weg? Vergessen wir nicht 
das Mitleid, das Vertrauen in die voraus-
schauende Liebe des Herrn ist und das muti-
ges Miteinander teilen bedeutet. Es ist der 
Weg der Geschwisterlichkeit, der unerläss-
lich ist, um der Armut und dem Leiden dieser 
Welt zu begegnen, und der uns über eben 
diese Welt hinausweist, denn es ist ein Weg, 
der bei Gott beginnt und zu Gott zurück-
kehrt.»

Anne Preckel – Vatikanstadt

BUTTIKON



HL. ERSTKOMMUNION – 13. September 2020

 

Die Pfarrei St. Josef Buttikon schickt allen Kindern herzliche 
Segenswünsche zur ersten Heiligen Kommunion.

BUTTIKON

Baumann Ylva
Baumann Cedric

Bezhi David
Diethelm Elias

Domgjoni Samuel
Duhanaj Alexander

Ruesch Silya
Tushaj Edison

Zanetti Amanda
Züger Niklas

Bodmer Yanik
Friedlos Lars

Gysi Lars
Reumer Livio
Ruoss Laura

Schilling Dominic
Spirig Tosca

Stump Lia
Winet Selina
Züger Jessica


